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Das Kompetenzzentrum  
Pflege im Bevölkerungsschutz 
Weltweit haben wetter- und klimabedingte 
Katastrophen in den vergangenen Jahren 
zugenommen. Pflegebedürftige im Katas- 
trophenfall adäquat zu versorgen, stellt 
schon heute und in Zukunft eine große Her-
ausforderung dar. Durch die Weiterquali- 
fikation im Krisen- und Katastropheneinsatz 
können Pflegefachpersonen ein zentra- 
ler Pfeiler der Versorgung im Bevölkerungs-
schutz sein.

Zielsetzung 
Die Profession Pflege als größte Berufsgruppe im Gesund-
heitswesen wird gezielt auf Krisen und Katastrophen im  
Inland vorbereitet. Hiermit soll die pflegerische Versorgung 
vulnerabler Gruppen in nationalen Krisensituationen  
sichergestellt werden. Pflegefachpersonen aus allen Berei-
chen werden mit dem Krisenmanagementzyklus vertraut  
gemacht und können so in zukünftigen Einsätzen in Krisen- 
und Katastrophenlagen mit einem hohen Maß an Sicher- 
heit agieren.

Zielgruppe 
Pflegefachpersonen in allen Gesundheitsversorgungs- 
bereichen

Qualifikation 
Die Schulungen und Module sind aufeinander abgestimmt. 
Entsprechend sind Kompetenzen zu entwickeln und zu 
trainieren beziehungsweise bereits vorhandene Qualifika- 
tionen zu vertiefen.

Einzelne Module können unabhängig voneinander besucht 
werden.

Basiskurs

Summer Camp Basiskurs

Modul MMVe

Modul Pflegende Angehörige

Modul Versorgung von Kindern

Modul Triage und Ethik

Modul Krisenresilienz

Katastrophenvorbereitungen 
für ambulante und  

stationäre Einrichtungsleitungen

Weitere Informationen und Termine 
finden Sie auf der Website  
pflege-im-bevoelkerungsschutz.de 


